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Ingleichem Wolfen Schrettinger, des Raths, 
  Burgern zu Camb, fir alhero geliferten 
  Sazer Hopfen, 23 Centen 83 lb. obigen 
  Press, in Summa entricht worden, Inhalt 
  Scheins 9. Xber Anno 1671 

No. 50    619 fl. 34 kr.75 
 
Bärtlmee Zeller, Burger zu Furth, hat auch 
  zu hiehero gelifert 21 Centen 3 Pfundt, 
  den Centen zu 26 Gulden, treffen, ist ihme  
  bezalt vermög Scheins 31. Xber á 1671 

No. 51    347 fl. 19 kr.76 
 
Verer yberbringt bemelter Altman 
  den 2. Jenner Anno 1672 19 Centen 
  67 Pfundt lautter Sazer Guet, ist 
 

Huius fl. 1813 kr. 44  6 hl. [sic] 
 
[fol. 103r]77 

 
  laut Scheins gleich andern Hopfenhandlern vnd 
  in Summa bezalt worden, thuet 

No. 52    511 fl. 25 kr. 1 hl.78 
 
Widerumben hat derselbe den 12. Aprill 
  Anno 1672 alhero gelifert 16 Centen 60 lb. 
  Sazer Hopfen, ain zu 26 Gulden, ist vermög 
  Bescheinnung bezalt, thuet 

No. 53    431 fl. 36 kr. 
 
Dem Wolf Gregori, Burger zu Furth, ist 
  ordinary abgewogen 13 Centen 53 Pfundt, 
  den Centen obigen Press, ist ihme laut Scheins, 
  25. Aprill 1672 datirt, gebürend bezalt 

No. 54    351 fl. 46½ kr.79 
 
Vnnd von Thobiæ Altman daselbs 12 Centen 
  65 lb. dergleichen Hopfen vnnd Press erkaufft 
  vnd Inhalt Scheins 29. Aprill bezalt worden, 
  thuet 

No. 55    328 fl. 54 kr. 
 

Huius fl. 1623 kr. 41  5 hl. [sic] 
 

                                                 
75 Den Angaben zufolge wären es 619 fl. 34 kr. 3,2 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
76 Den Angaben zufolge wären es 347 fl. 19 kr. 0,8 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
77 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 18, Anm. 7.  
78 Den Angaben zufolge wären es 511 fl. 25 kr. 0,8 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
79 Den Angaben zufolge wären es 351 fl. 46 kr. 3,2 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 


